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Bereits zum 47. Mal findet 
die 1975 von christlichen 
Kirchen ins Leben gerufene 
und seitdem deutschland-
weit gefeierte Interkulturelle 
Woche statt. Gemeinsam 
mit einer Vielzahl von Verei-
nen, Initiativen, Organisa-
tionen und vielen weiteren 
Kooperationspartnern ver-
anstaltet auch die Stadt Ful-
da traditionell eine Interkul-
turelle Woche beziehungs-
weise mehrere Interkulturel-
le Wochen, um sich für eine 
vielfältige und offene Gesell-
schaft zu engagieren.  

Nachdem die Interkultu-
relle Wochen der vergange-

nen beiden Jahre pandemie-
bedingt nur eingeschränkt 
stattfinden konnten, freut 
sich die Stadt Fulda nun wie-
der auf eine angemessene 
Auftaktveranstaltung und 
ein abwechslungsreiches 
Programm. 2022 erstrecken 
sich die Interkulturellen 
Wochen vom 10. September 
bis 2. Oktober. Das Pro-
gramm mit knapp 40 Veran-
staltungen macht die Viel-
falt Fuldas für alle Bürgerin-
nen und Bürger sichtbar und 
erlebbar.  

Auf der großen Auftaktver-
anstaltung am Samstag, den 
10. September, mit insge-
samt 26 Ständen unter-
schiedlicher lokaler Organi-
sationen, Vereine und Com-
munities gibt es Informati-
ves und Kulinarisches zu 
entdecken. Mit dabei sein 
werden u.a. die Afghanische 
Kulturgruppe, Harmonie 
e.V., der Fuldaer Alevitenver-
ein, die rumänisch-ortho-
doxe Kirchengemeinde, die 
Volkshochschule, das Fulda-
er Integrationsnetzwerk, das 
Diakonische Werk, Amnesty 
International und viele 
mehr. Außerdem wird es 
spannende Mitmachaktio-
nen geben, u.a. ein abwechs-
lungsreiches Kinderpro-
gramm, organisiert von 

AWO-Kreisverband Fulda, 
Kita-Einstieg von Stadt und 
Landkreis Fulda und Malte-
ser e.V.  

Zwischen 11. und 17 Uhr 
wird außerdem ein buntes 
Bühnenprogramm geboten, 
das von indonesischen und 
ukrainischen Tänzen über 
kurdische und kosovarische 
Musik hin bis zum Weltklän-
ge-Orchester „Musik verbin-
det“ führt. Bei der Mitsing-
Aktion „Fulda klingt bunt“ 
dürfen alle Gäste gemein-

sam die Stimme er-
heben und beim in-
terkulturellen Tanz-
Flashmob die Beine 
schwingen.  

Die Interkulturelle 
Woche und ihre be-
teiligten Akteure ste-
hen gemeinsam ein 
für Respekt, Solidari-
tät, Menschenrechte 
und Demokratie. Im 
traditionellen ge-
meinsamen Wort 
der Kirchen zur In-
terkulturellen Wo-
che 2022 wird die 
Vorbild-Rolle der In-
terkulturellen Wo-
che als Begegnungs- 
und Austauschraum 
betont: „Die Inter-
kulturelle Woche ist 
ein Raum der Ermu-

tigung. In ihrem Rahmen ge-
lingt es immer wieder zu zei-
gen, dass Vielfalt nicht ge-
fährlich ist, sondern gefeiert 
werden kann. Die gesell-
schaftlichen Diskurse rund 
um Einwanderung, Rassis-
mus und die offene Gesell-
schaft wandeln sich, bleiben 
aber seit vielen Jahren hoch-
aktuell. Mit Beharrlichkeit 
und Kontinuität bringt sich 
die Interkulturelle Woche 
hier mit positiven und Mut 
machenden Akzenten ein.“  

Neben der Feier von Viel-
falt und Kultur soll der Auf-
takt deswegen auch genutzt 
werden, um Aufmerksam-
keit auf die Notwendigkeit 
des Zusammenhalts, Res-
pektes und Friedens zu le-
gen. Gerade in Zeiten gesell-
schaftlicher Spaltungen  
sind die Sichtbarkeit von 
Vielfalt und die Wertschät-
zung unterschiedlicher kul-

tureller Ausdrucksformen 
wichtig. So wird auch in Ful-
da das Bühnenprogramm 
genutzt, um auf  aktuelle ge-
sellschaftliche Themen hin-
zuweisen – z.B. durch ein in-
terreligiöses Friedensgebet 
sowie in Form eines Stum-
men Theaters, das Gewalt 
gegen Frauen thematisiert 
und Emanzipationsmög-
lichkeiten aufzeigt.

FULDA (ak/jo). Gesellschaft-
liche Vielfalt sichtbar ma-
chen, unterschiedlichen kul-
turellen Ausdrucksformen 
Respekt zollen und Wert-
schätzung zeigen: Darum 
geht es bei den Interkultu-
rellen Wochen 2022 in Fulda, 
die am Samstag, 10. Septem-
ber, 10 bis 17 Uhr auf dem 
Universitätsplatz bei der 
Auftaktveranstaltung unter 
dem Motto #offen geht er-
öffnet werden. Zahlreiche 
Stände und ein vielfältiges 
Bühnenprogramm laden 
zum Entdecken, Verweilen 
und zum Austausch ein. 

Interkulturelle Wochen in Fulda starten am 10. September / Motto: #offen geht / Programm bis 2. Oktober

Gesellschaftliche Vielfalt soll sichtbar werden

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Nicht nur die große Auftaktver-
anstaltung, sondern auch das  
anschließende dreiwöchige 
Programm mit rund 40 kultu-
rellen, informativen und gesel-
ligen Veranstaltungen schafft 
Räume der Begegnung und 
des Austausches auf Augenhö-
he. Das Programm umfasst ein 
breites Spektrum und reicht 
von Diskussions- und Informa-
tionsveranstaltungen (z.B. zu 
Flucht, Teilhabe und Repräsen-
tation von Migranten), über 
Kulturangebote (Konzerte, Tän-
ze, Osmanische Kunst), eine in-
terkulturelle Schreibwerkstatt, 
Gesprächskreise und interkul-
turelle Angebote in den Stadt-
teiltreffs bis hin zu Tagen der 
offenen Tür (Moschee, Kirche 
offener Gottesdienst, Selbsthil-
febüro Osthessen) und integra-
tiven Sportveranstaltungen 

(DAFKS) und vielem mehr. 
Zum Abschluss der Interkultu-
rellen Woche wird der Verein 
Begegnung der Künste e.V. am 
1. Oktober einen WeltPavillon 
auf dem Universitätsplatz orga-
nisieren. Der WeltPavillon ist 
ein Begegnungs- und Vernet-
zungsprojekt, dessen Ziel es ist 
mit Bürgern aus allen Ländern 
ins Gespräch zu kommen.  
Das vollständige Programm 
der Interkulturellen Woche ist 
für alle interessierten Bürgerin-
nen und Bürger kostenlos und 
frei verfügbar und kann auf 
www.fulda.de heruntergela-
den oder im Bürgerbüro abge-
holt werden. Weitere Informa-
tionen zu den bundesweiten 
Aktionswochen finden Sie un-
ter www.interkulturellewo-
che.de.  

PROGRAMM

Amtliche Bekanntmachung
Vorhabenbezogener Bebauungsplan der Stadt Fulda Nr.
193 „Wohnanlage Pacelliallee/Ecke Dr.-Dietz-Straße“ als
Bebauungsplan der Innenentwicklung gemäß § 13 a Bau-
gesetzbuch (BauGB)
• Satzungsbeschluss gemäß § 10 BauGB
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Fulda hat in ihrer Sit-
zung am 26.10.2021 über die im Rahmen der Offenlegung gemäß §
3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB eingegangenen Anregungen und Be-
denken entschieden und den Bebauungsplan Nr. 193 „Wohnanla-
ge Pacelliallee/Ecke Dr.-Dietz-Straße“ als Satzung beschlossen. Die-
ser Beschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 des Baugesetzbuches
ortsüblich bekanntgemacht. Mit dieser Bekanntmachung tritt der
Bebauungsplan in Kraft.
Der Geltungsbereich umfasst große Teile der Flurstücke 338/1, 338/2
und 337/2, Flur 15, Gemarkung Fulda und hat eine Größe von etwa
3.000 m².
Die Abgrenzung ist aus der Abbildung ersichtlich:

Der als Satzung beschlossene Bebauungsplan der Stadt Fulda Nr. 193
„Wohnanlage Pacelliallee/Ecke Dr.-Dietz-Straße“ kann beimMagis-
trat der Stadt Fulda, Stadtschloss, Schlossstraße 1, Stadtplanungs-
amt, von jedermann eingesehen werden. Über den Inhalt wird auf
Verlangen Auskunft erteilt.
Einsichts- und Auskunftsmöglichkeit ist zu folgenden Zeiten wäh-
rend der Dienststunden gegeben:
Montag bis Donnerstag: 8:30 – 12:30 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag: 8:30 – 13.00 Uhr.
Im Falle einer geplanten Einsichtnahme bitten wir um vorherige
telefonische Anmeldung unter der Telefonnummer 0661/102-1626
oder im Sekretariat unter 0661/102-1611.
Des Weiteren kann der rechtskräftige Bebauungsplan über die In-
ternetadresse der Stadt Fulda http://www.bauen-fulda-stadt.de ein-
gesehen werden.

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung
von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Ab-
wägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hin-
gewiesen.
Unbeachtlich werden demnach:

1. Eine nach § 214, Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung
der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Ver-
letzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
plans und des Flächennutzungsplans und

3. nach § 214, Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungs-
vorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des
Bebauungsplanes schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Dar-
legung des die Verletzung begründenden Sachverhaltes geltend ge-
macht worden sind. Satz 1 gilt entsprechend, wenn Fehler nach §
214 Abs. 2a beachtlich sind.
Auf die Vorschriften des § 44, Abs. 3, Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 des
Baugesetzbuches über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger
Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige Nut-
zung durch diesen Bebauungsplan und über das Erlöschen von Ent-
schädigungsansprüchen wird hingewiesen.

Fulda, 24.08.2022 Der Magistrat der Stadt Fulda
gez. Dr. Heiko Wingenfeld

Oberbürgermeister

Ortsbeiratssitzung
Montag, 05.09.2022, 19:00 Uhr, Bürgerhaus Gläserzell, Sitzung des
Ortsbeirates Gläserzell
Tagesordnung
1. Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der

Beschlussfähigkeit
2. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
3. Bericht des Ortsvorstehers
4. Planung – Familiennachmittag
5. Sperrung Landstraße L3143 (Horas-Gläserzell)
6. Stand Erdverkabelung Avacon
7. Verwendung Kultur-/Seniorenmittel 2022
8. Anfragen und Anträge aus der Bürgerschaft

Roman Namyslo, Ortsvorsteher

Ortsbeiratssitzung
Montag, 05.09.2022, 20:00 Uhr, Schützenhaus des SV Johannesberg,
Agricolastraße 8, Sitzung des Ortsbeirates Johannesberg
Tagesordnung
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung des

letzten Protokolls
2. Bericht des Ortsvorstehers
3. Seniorenfahrt 2022
4. Umsetzung einer Statue
5. Anträge und Anfragen
Die gesetzlichen Abstandsregelungen und Hygienevorschriften sind
einzuhalten!

Erwin Stock, Ortsvorsteher

Ortsbeiratssitzung
Mittwoch, 07.09.2022, 20:00 Uhr, Ortsvorsteherbüro Mittelrode,
Sitzung des Ortsbeirates Mittelrode

Tagesordnung
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
3. Bericht des Ortsvorstehers
4. Bürgerbus
5. Jugendsammelwoche
6. Stadtteilfahrt
7. Anfragen und Anträge

Steffen Krug, Ortsvorsteher

Ortsbeiratssitzung
Mittwoch, 07.09.2022, 20:00 Uhr, Bürgerhaus Istergiesel, Sitzung
des Ortsbeirates Istergiesel
Tagesordnung
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung des letz-

ten Protokolls
2. Bericht des Ortsvorstehers
3. Abrechnung Kulturmittel
4. Jugendsammelwoche 2022
5. Seniorenfahrt 2022
6. Nutzung Friedhofserweiterungsgelände
7. Energiesparmaßnahmen im Bürgerhaus
8. Anträge und Anfragen
Die aktuell geltenden Corona-Vorgaben sind einzuhalten!

Wolfgang Bilz, Ortsvorsteher

Am Donnerstag, 08.09.2022, 18:00 Uhr,
findet eine Sitzung des Ausschusses für Soziales, Familie und Ju-
gend der Stadtverordnetenversammlung im Marmorsaal des Stadt-
schlosses statt.
Fulda, 24. August 2022 Die Vorsitzende

Dorothee Hauck-Hiersch
Tagesordnung
1. Einrichtung einer bilingualen Gruppe (deutsch/englisch)

in einer Kindertagesstätte
– Antrag Nr. 68/2022 der SPD/Volt-Fraktion vom 09.05.2022

2. Umsetzung der Ausstellung „Toleranz-Tunnel“
– Antrag Nr. 65/2022 der Fraktion „DIE LINKE. Die PARTEI“ vom
26.04.2022

3. Unterstützung der Fuldaer Tafel e.V.
– Antrag 85/2022 der AfD/Bündnis-C Fraktion vom 01.07.2022

Hinweis auf öffentliche Ausschreibung gemäß VOB/A § 3
Der Magistrat der Stadt Fulda, Vergabestelle, Palais Altenstein, Zim-
mer B 211, Schlossstraße 4 – 6, 36037 Fulda, Telefon (0661) 102-1115,
Telefax (0661) 102-2117 schreibt Straßen- und Tiefbauarbeiten für
den Aus- und Umbau der Sickelser Straße einschl. Neubau zweier
Haltestellen, Herstellung Zuwegung Tiergarten sowie eines Parkplat-
zes aus. Der vollständige Text wird in der HAD mit der Referenz-
nummer 16/17191 veröffentlicht. Die zugehörigen Vergabeunterla-
gen können dort kostenfrei heruntergeladen werden.

Hinweis auf öffentliche Ausschreibung gemäß VOB/A § 3
Die Landesgartenschau Fulda 2.023 gGmbH schreibt Landschafts-
bauarbeiten für den Endausbau der Landesgartenschauflächen in
Fulda aus. Der vollständige Text wird in der HAD mit der Referenz-
nummer 16/17270 veröffentlicht. Die zugehörigen Vergabeunterla-
gen können dort kostenfrei heruntergeladen werden.


